
Brücke KW 46  17.11.2023, wie mit Herrn Happold besprochen 

für den amtlichen Teil 

 

 

Nach 170 Jahren in Ruhestand! 

Der älteste Verein Untergruppenbachs, der 1853 gegründete Liederkranz, hat 

sich nach 170 Jahren offiziell und würdig in den Ruhestand verabschiedet. 

 

Am Sonntag, den 12. November trat der Liederkranz Untergruppenbach im Gottesdienst in 

der Johanneskirche zum letzten Mal auf. Mit insgesamt 6 Liedern trug der Chor zu einem 

berührenden und unvergesslichen Gottesdiensterlebnis bei. Viele Besucher waren extra wegen 

des Chores gekommen und sorgten damit ebenfalls für eine feierliche Stimmung.  



 

Musikalischer Höhepunkt war der Kanon Dona nobis pacem, der, vom Chor und den 

zahlreichen Gottesdienstbesuchern dreistimmig gesungen, die Kirche mit harmonischen 

Klängen füllte. 

 



Pfarrerin Haufler-Lingoth und Winfried Lurwig vom Vorstand des Liederkranzes luden 

alle Besucher anschließend zu einem Stehempfang im evangelischen Gemeindehaus nebenan 

ein, wo außer Sekt und Orangensaft auch leckeres fingerfood angeboten wurde. 

 

Dort war auf 35 Stellwänden eine Ausstellung aufgebaut, die in Worten und Bildern die 

Geschichte des Liederkranzes seit 1853 und die Geschichte des Canto Allegro seit 2003 

dokumentierte. Vom Männergesangsverein, als sich sangesfreudige Arbeiter wöchentlich 

trafen, über die Jahrhundertwende, von der Nachkriegszeit bis heute. 

 

„Oh, das bin ich, das bist du, das ist doch….“ Da wurden Erinnerungen wach. „Wie jung wir 

doch mal waren!“ 



 

Winfried Lurwig nutzte die Gelegenheit, bei den zahlreichen Besuchern auf die Fusion der 

Chöre und den damit verbundenen Neustart hinzuweisen, was für interessierte 

Neusängerinnen und - sänger doch eine günstige Gelegenheit zum Einsteigen bedeuten 

würde. Außerdem freute er sich, dass zahlreiche „Liederkränzler“ nun beim Canto Allegro 

weiterhin mitsingen.  

Damit mögliche Neusängerinnen und Neusänger wissen, wann und wo wir proben: jeden 

Dienstag von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr in der Lounge der Stettenfelsschule. 
 

 



 

Auch Pfarrerin Haufler-Lingoth begrüßte herzlich die vielen Gäste in ihrem Gemeindehaus. 

Es sei eben doch ein Unterschied, ob man alleine oder in Gemeinschaft singe. Das sei im 

Gesang wie beim Glauben. Gemeinsam kann man mehr bewegen. 



 

Bürgermeister Andreas Vierling erwähnte in seiner Begrüßung, dass der Liederkranz der 

älteste Verein Untergruppenbachs sei und lobte die Entscheidung des Chores vor 20 Jahren, 

einen Projektchor gegründet zu haben. Das erweise sich jetzt als weitsichtig und richtig. Denn 

nur dadurch gehe es ja unter neuem Namen weiter: Canto Allegro im Liederkranz 

Untergruppenbach. 



 

Herr Gerald Kranich, Präsident des Chorverbands Heilbronn, gratulierte ebenfalls zur 

Fusion und wählte das Bild vom Schiff, das wieder volle Fahrt aufnimmt mit frischen Leuten 

am Ruder. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Es war wundervoll, wie viele Gäste anwesend waren, wie viele alte Bekannte sich wieder 

sahen, wie man in Erinnerungen schwelgen und nebenbei mit Unbekannten ins Gespräch 

kommen konnte. 

 

Als die Veranstaltung um 13 Uhr endete, gingen die Beteiligten mit dem Gefühl nach Hause 

heute einem besonderen Ereignis beigewohnt zu haben. Unser Dank gilt all den fleißigen und 

emsigen Organisatorinnen und Organisatoren, Helferinnen und Helfern, ohne die solch ein 

würdevoller Abschied nicht zu stemmen gewesen wäre.  

Alle, die die absolut sehenswerte Ausstellung verpasst haben, können sie in den nächsten vier 

Wochen noch in aller Ruhe im Rathaus (im Foyer und im Sitzungssaal) anschauen.       ke 

 www.liederkranz-untergruppenbach. de      www.cantoallegro.com 

 
 


